
Stellungnahme der katholischen und orthodoxen
ISCHOTEe 9 Bosnien-Herzegowina A Sıtuation
der Fluchtlinge und Vertriebenen (Auszüge)
Im November 1998 trafen In Banja Luka die batholischen und die orthodoxen
Bischöfe 1010)4) Bosnıen-Herzegowina einer BegegnungN, Es WMWaTr das
Zzayeıte Treffen dieser Art überhaupt. In iıhrer Abschlusserklärung raumten die
Bischöfe der rage der Flüchtlinge und Vertriebenen großen Raum e1n Thomas
Bremer hat folgenden Plextauszug INS Deutsche übertragen:

Die katholischen un! die orthodoxen Position eingenommen, Aass INall sich JU9WUNMOC)
Bischöte konstatieren die traurıge auf die Aufteilung VO Menschen un:

Völkern 1n diesen Gebieten niıcht e1n-Tatsache, dass sich diejenigen der
Rückkehr vieler Menschen widerset- lassen dart Die ach offiziellen An-
ZCI, die diesen rieg für ihr eıgenes gaben ber 200.000 Getoteten, die
Interesse ausgenutzt haben Die Bi= mehr als 000.000 Vertriebenen,
schöfe diskutierten ber ihre Ver- viel menschliches Leid und Elend w1e€e
pflichtungen und Möglichkeiten, die auch die oftfensichrtlich gewordene
Rückkehr der Vertriebenen 1n die VCI- Tatsache, ass viele Menschen eher
walsten Pfarreien un! Gemeinden Gräber als den Verlust ihrer Heım-
unterstutzen. In der tieten UÜberzeu- statten verschmerzen können: Das al-
Sung, AaSss autf remdem Besıtz und les zeıgt die Unmoral un! die Unan-
1n remdem Eigentum weder Glück nehmbarkeit solcher Pläne
noch CGsottes Segen geben kann, ruten Es wurde vorgeschlagen, AQC die
die katholischen un:! die orthodoxen katholischen un die orthodoxen
Bischöte ihre Priester un: Gläubigen Bischöte einen Hirtenbrief den
auf, ihren He1ımstätten zurückzu- Klerus ihrer Diözesen richten, 1n dem
kehren, VO den internationalen und S1e diesen aufrufen und CFHHIUNIiEIN,
einheimischen Verantwortlichen VelI- autf gemeınsamen regionalen Treften
langen sS1e ErNECUL, 4SS INa die ück- Wege un Weisen der gegenseltigen
kehr dieser Menschen nıcht verhin- Hilte un christlichen Solidarität in
dert, sondern ermöglicht. Als ZESELZ- allem suchen, VOTr allem in der oben
mäfßige Vertreter ihrer Kirchen haben geNANNTLEN rage, die für jeden einzel-
die katholischen un:! die orthodoxen Hen un für alle Völker wichtig 1St
Bischöte och einmal gemeınsam die
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